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OLMA-Nachlese

Schweiss- und Schneidgeräte
von Max Müller, Horgen

Das Unternehmen stellt nicht nur Geräte her,
sondern braucht diese auch selbst. Die Schweiss- und

Schneideequipen der Firma setzen die Produkte
täglich, z. B. bei der Geleiseschweissung bei
unterschiedlichsten Bedingungen ein, wo sie den härtesten

Belastungen standzuhalten haben. So gelangen
nur Geräte auf den Markt, die sich in der Praxis
bewährten. Anderseits liefern die firmaeigenen Equipen
laufend neue Erkenntnisse und Erfahrungen, die
immer wieder zu entscheidenden Verbesserungen führen,

welche sowohl die Betriebssicherheit als auch

die Wirtschaftlichkeit der Geräte erhöhen.

Zahlreiche Verbesserungen

Dass diese Firma, die eigenen und die Erfahrungen
ihrer Kunden zu nutzen versteht, geht daraus hervor,

dass wiederum verschiedene Produkte auffallende

Verbesserungen aufweisen. So sind die Wagen für
den Transport von Gasflaschen nun alle feuerverzinkt

und die Leistungen der elektrischen Schweiss-

transformatoren (neu mit einem zusätzlichen Schalter

versehen) konnten durch den Einbau zusätzlicher
Geräte nochmals gesteigert werden. Die Trafos sind

SEV-geprüft und tragen das Prüfungszeichen. Die

Bedienung und Handhabung der Handschneidemaschine

«Junior» konnte dank weiterer Verbesserungen

erneut vereinfacht werden.

Tragbare Propan-Flüssiggasanlage

Diese Anlage wurde völlig neu konstruiert und hat

ihre Feuerprobe bestens bestanden. Die durchdachte
Konstruktion bietet vielfältige Einsatzmöglichkeiten
(z. B. Schmelzen von Schnee und Eis in Weichen,
Enteisen von Armierungen, Auftauen von Leitungen
usw.).

Service-Schweiss- und Schneidegerät

Dieses bekannte, praktische Gerät ist nun auch
mit Traggriffen erhältlich oder kann bequem im

Rucksack untergebracht werden. Dank den beiden

Neuerungen und dem minimalen Gewicht von nur
24 kg lässt sich das Gerät überallhin mittragen. Die

sinnvolle Rohrkonstruktion bietet den Ventilen
maximalen Schutz.

Bewährte Produkte

Im umfassenden Sortiment, weiches das Autogenwerk

aus Horgen präsentiert, fehlen weder der Handgriff

- zum problemlosen Einspannen der Schweissund

Schneideinsätze — mit eingebauter Rückschlagsicherung

(ganzer Handgriff aus Vollmaterial ohne
eine einzige Lötstelle), noch die Druckreduzierventile

mit Feinregulierung und Entlastungsventilen
(Verlängerung der Lebensdauer des Ventils) oder die
Wärme-, Hart- und Weichlötbrenner und die vielver-
iangte, patentierte Schneidmaschine «Komet III», uo

Buchbesprechungen

Liederley-Jagdkalender 1973

5. Jahrgang — 12 künstlerische Blätter und Titelblatt
aus feinem Büttenpapier unter Cellophan-Folie, Format

30,5x42 cm, DM 8.80. Landbuch-Verlag GmbH.,
Postfach 160, D-3 Hannover 1.

Wer gute Grafik schätzt und sich an der in

deutschen Wäldern und an deutschen Gewässern lebenden

Tierwelt erfreut, diese in ihrer natürlichen
Verhaltensweise, in ihren Bewegungen, in Ausdruck und

Geste, also lebensnah, täglich vor Augen haben

möchte, wird vom neuen Liederley-Jagdkalender
begeistert sein.

Jedes Kalenderblatt dieser meisterlich mit Pinsel
und Tusche «hingeworfenen» Tierstudien verdient
gesammelt oder als Wandschmuck verwendet zu

werden!

Mentzel-Kalender 1973

Zugleich Taschenkalender der DLG und des
Deutschen Bauernverbandes e. V. — Herausgegeben von

Dipl.-Ldw. Leonhard Ronge. 122. Jahrgang, 1972. 480

Seiten. Halbseitiges Kalendarium. Schreibfestes

Dünndruckpapier. Farbige Deutschlandkarte. Bleistift.
Taschenformat. Flexibler Plastikband mit Klappe
8.60 DM. Verlag Paul Parey, Hamburg und Berlin.

Der «Mentzel» verjüngt und weitgehend neu gestaltet
— äusserlich durch einen farblich ansprechenderen

983



Einband, inhaltlich durch weitgefasste Berücksichtigung

sämtlicher Gebiete, die bei der praktischen
Arbeit des Landwirts eine Rolle spielen. Um bei

unverändertem Umfang den hierfür nötigen Platz zu

gewinnen, sind in vielen Fällen die Angaben in

Form von knappen Tabellen und Uebersichten
gebracht worden.
Sämtliche aus früheren Jahrgängen übernommenen

Beiträge und Tabellen sind durch gründliche Ueber-

arbeitung auf den neuesten Stand gebracht worden,
im Abschnitt «Zusammensetzung der Handelsdünger»
z. B. unter Berücksichtigung der Flüssigdüngung und

neu zugelassener Düngersorten. Ein wieder halbseitiges

Kalendarium, tintenfestes Dünndruckpapier
sowie zahlreiche Buchungsformulare und Hilfstabellen
ermöglichen eigene Eintragungen, insbesondere zur
Aufzeichnung der Betriebsentwicklung.
Die neue Gestaltung des «Mentzel»-Kalenders
entspricht noch besser den aktuellen Bedürfnissen und

Wünschen der Praxis. Zugleich unterstreicht sie seine
führende Rolle als Standardtaschenbuch der
Landwirtschaft und als offizieller Taschenkalender der
Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft und des
Deutschen Bauernverbandes.

Aus den Sektionen

Sektion Bern

Führerprüfung für Jugendliche

Mädchen und Burschen, die im Jahre 1973 14 Jahre
alt werden, können die theoretische Führerprüfung
für landwirtschaftliche Motorfahrzeuge ablegen.
Anmeldung der im Kanton Bern wohnhaften Mädchen
und Burschen mit Name, Vorname, Geburtsdatum
und genauer Adresse bis 6. Januar 1973 an das
Kant. Expertenbüro für das Motorfahrzeugwesen,
Schermenweg, 3001 Bern, Postfach 1367. M.

Sektion St. Gallen

Führerprüfungen für landwirtschaftliche
Motorfahrzeuge

Wir verweisen auf den Bundesratsbeschluss über
administrative Ausführungsbestimmungen zum Strassen-

verkehrsgesetz vom 27. August 1969, wonach der Be¬

werber um den Führerausweis für landwirtschaftliche
Motorfahrzeuge eine vereinfachte theoretische
Führerprüfung abzulegen hat. Landwirtschaftliche
Motorfahrzeuge dürfen auf öffentlichen Strassen nur von
Personen gelenkt werden, die das 14. Altersjahr
vollendet und den Führerausweis erworben haben. Nur
Personen unter 18 Jahren benötigen zum Führen

von landwirtschaftlichen Motorfahrzeugen auf öffentlichen

Strassen einen Führerausweis. Der Verband
für Landtechnik veranstaltet im Kanton St. Gallen ab

Ende Januar 1973 wieder Ausbildungskurse mit
anschliessenden Prüfungen durch die kantonale
Motorfahrzeugkontrolle.

Jugendliche, die im Laufe des Jahres 1973 das 14.

Altersjahr vollenden (Jahrgang 1959), können die Kurse

besuchen, erhalten nach bestandener Prüfung den

Führerausweis aber erst nach Vollendung des 14.

Altersjahres. Jüngere Jahrgänge können nicht
zugelassen werden.

Die Kursorte werden aufgrund der Anmeldungen
festgelegt und den Kursteilnehmern bekanntgegeben.
Die Kurskosten inkl. Instruktionsmaterial ohne Prü-

fungs- und Ausweisgebühr betragen für Angehörige
und Dienstboten von Verbandsmitgliedern Fr. 5.—

(auch Neueintretende), für Nichtmitglieder Fr. 25.—.

Die Kursdauer beträgt inkl. Prüfung drei halbe Tage
zu je etwa dreieinhalb Stunden. Ungefähr alle zehn

Tage findet ein Kurshalbtag statt.

Interessenten, die sich rechtzeitig (siehe Anmeldung)
bei der Geschäftsstelle des Verbandes für
Landtechnik anmelden, erhalten die notwendigen Unterlagen

zugestellt, wobei die Kurskosten per
Nachnahme erhoben werden. Weitere Anmeldeformulare
können bei der Geschäftsstelle in Züberwangen,
Telefon (073) 28 11 16, oder bei den Kreisobmännern
des Verbandes für Landtechnik bezogen und müssen

vollständig ausgefüllt bis spätestens 30. Dezember
1972 zurückgesandt werden.

Verband für Landtechnik St. Gallen

Unter Bezugnahme auf die obige Bekanntmachung
möchten wir die Interessenten höflich bitten, den

Anmeldetermin pünktlich einzuhalten. Nur so ist es

auch uns möglich, die Prüfungen fristgerecht
anzusetzen. Wer die Frist versäumt, hat kein Anrecht auf

separate Behandlung.
Motorfahrzeugkontrolle St. Gallen
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